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Fritz'Wöhbekin

SraprnecnN. Fritz' Wöbbeking
kennt den Schaumbür$er Bergbaü
aus eigener Anschauuhg. Im Llufe
seines 

-r\rbeitsleben 
war er auf 4ern

Georgschacht tätig, dann in Becke-
dorf,-später im' Reinser Schacht-und
aut äei lüdersfelder Anlage. Schtieß-
lich .wechselte er vom,,schwarzenl'
zrrßL,,weißen Abbau", von der-Kohle
zum'Kalischacht näch Bokeloh. Das
ist lange her. Der Stadtlräggr fritz
W-öbbeking,ist. inzwischen. 86 Jahre
afi üna tJrurte iüngst eine-ijesondere
Auszeichnung' entgegenne$nen. Be:
reits mit 16 Jährenwar Wöbbeking in

'd.ie, 
Industriegewerlrschaft ;Bergbau

. eingetreten. Fär seine ?0jählge- Zu-
eeh-örigkeit zur" Gewerkschaftt über-

, ieichtJ ihrn der rBezirksstellenleiter'der 
IG Bergbaui' Chemie,' Energig

(BCE), GUntdl' So tt}rolz, ietzt eine Ur-
kunde, und; eine Keramikfigur; 'sie

zeifi,. dqs Logo der neu formierten
Gewärkiehaft. Die Stadthäger Orts--gruppe 

ehrte neben Wöbbeking ?1
iveitäre Jubilare, die der Gewerk-
schaft seit Jahrzehnten die Treue hal-
ten. Allein 18 Mitglieder gehören ihr
seit 50 Jahren an.

Mit besonderem Dank wurde Gün-
ter Schneider (65) bedacht. Er ist zum
einen seit 40 Jahren Gewerkschafts-
mitglied, zum anderen führte el.die
OrtJgruppe 20 Jahre lang. Sein Vor-
stanäsain:t hat Matthias Wendtland

Günter Schneider führte die Stadthäger
Ortsgruppe der lG Bergbau 20 Jahre lang.

übernoqnmen. Schneider kam 1950
aus der DDR nach Westdeutschland
und ließ sich in Achum nieder. Von
dort fuhr er zvr Arbeit auf den
Beckedorfer Schacht. 1959 beendete
eine Schlagwetterexplosion Schnei-
ders Tätig[eit als B-ergmann. Mehr
als ein Jahr lang mußte er seine Ver-
letzungen auskurieren. Bis zu-seinem
Ruhesland war' 'Günter Schneider
beim, Stadthäger Autositzhersteller
Bertrand Faure, früher RentroP, tä-
tig.

bie IG BcE, in der mehrere Einzel-
gewerkschaften aufgingen,^ -besteht
äeit einem halben Jahr. Ab 1999 wolle
man eine aktive Ortsgruppdnarbeit
' vorantreiben,' so . der stellvertretbnde
Vorsitzende der,stadthäger Gruppe'
Steffan Seifert. Die, OrtsgruPPg
Stadthagen der IG BCE zählt 1200
Mitgliedlr. Sie stammen nicht nur
aus"der I(ieisstadt, sondern -.vor al-

;lem durch die dort ansässigbn Glas-
hütten -'auch aus Obernkirchen und
dem Auetal bis hin nach Rintebr. Daß
sich die Gewerkschaftsftihrung um ei-
ne lebendige Arbeit ftirihre Mitglieder
bemtiht, zölgte bereits die Ausgestal-
tung'der Jubilarehnrng. Er+qals wa: :
""n-di" Ehepartnet daz:u geladen' Die
Tische im RatdfrIlersaal':raren fest-
lich gedeckt und elng Musikkapelle
sorgtämit leichter Tischmusik f{.ir eine
änfenehme AtmosPhäre. . 
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